
 

 

 

 

Protokoll der 10. Sitzung des Gemeindeausschusses 

der r.k. Familienkirche Schmuckerau am 9.11.2018 von 19.00 – 22.30 Uhr 

  

 

 

Anwesende: Propst Karl Pichelbauer, Kurat Lukasz Kwit, K.J. Fitsch, M. Hlobil, St. Narosy, 

J. Langer, H. Langer, E. Macheiner, S. Stadlbauer, P. Culk 

Entschuldigt: H. Felgitsch 

 

 

Begrüßung 

Gebet/Einstimmung von Kurat Lukasz Kwit 

Genehmigung der Tagesordnung 

 

Anliegen des Propstes 

 Advent sollte die ruhigste Zeit im Jahr sein und nicht zur Hektischsten werden. 

Veranstaltungen, die zur Besinnung und zur Entschleunigung dienen, einplanen. 

 Jeden Dienstag im Advent findet in der Katharinenkapelle um 18.30 Uhr eine 

Adventfeier mit Volksgesang und besinnlichen Texten statt (gem. Scola der Erlöserkirche, 

SteinfeldXsang, 4Voices) 

 Großes Fest der Versöhnung am 20.12. um 18.30 Uhr im Dom, mit Wortgottesdienst, 

Predigt von Univ.Prof. Dr. Dr. Matthias Beck, danach Beichtgelegenheit, Lieder und 

besinnliche Texte 

 

 Propsteipfarre Neu: siehe Protokoll „Starttreffen Wr. Neustadt Mitte“ 

Es geht vor allem um organisatorische und rechtliche Fragen, betrifft St. Anton und die 

Propstei. Die „Finanzhoheit“ sollte auch zukünftig bei den Teilgemeinden bleiben, da sonst 

viele Eigeninitiativen der Teilgemeinden aufhören würden. 

 

Außenanlagen, Beleuchtung 

 Beleuchtung in der Kirche ist komplett fertig. Jetzt gibt es auch auf der rechten Seite 

eine Schiene, wo bis zu neun Scheinwerfer montiert werden können. Vier davon stellt Peter 

dankenswerter Weise zur Verfügung. „Lichtpremiere“ ist am 30.11. beim Adventkonzert. 

 Peter und Heinz haben zwei zusätzliche Lautsprecher montiert. Schalten sich 

automatisch mit ein, dadurch wurde die Akustik wesentlich verbessert. 

 Beim Ambo wird ein Richtmikrofon montiert. Es gibt einen Probelauf, verbessert sich 

dadurch ebenfalls die Akustik? Das Mikro beim Altar soll in einem nächsten Schritt auch 

optimiert werden. 

 Für die Beleuchtung des Glockenturmes mit Scheinwerfer für die unterschiedlichen 

Veranstaltungen hat Heinz Handlungsfreiheit. 



 Carport ist geliefert und wird (inkl. Umzäunung) aufgebaut sobald Mario Zeit hat. 

 Stefan montiert eine Lichtleiste bei den Pedalen der Orgel und auch beim Notenpult 

zur besseren Beleuchtung nach Anregung von Herrn Zagler. 

 

Infanta-Team Neu 

 siehe dazu das Protokoll der 1. Sitzung des Infanta-Teams 

 Bei der Pädagogischen Konferenz in der Zehnergasse haben drei Lehrer großes 

Interesse gezeigt und wollen aktiv die Schulpartnerschaft betreuen. Hier gibt es ein 

Extratreffen. 

 Am 12.11. wurden Sarah Macheiner und Anna Gatschnegg in die Erlöserkirche in den 

Arbeitskreis eingeladen. Dort wird abgestimmt, ob die Partnerschaft weiter unterstützt werden 

soll. 

 Mit dem Arbeitskreis Weltkirche des Neuklosters besteht über Anke Bernhard 

Kontakt. 

 Alle Teilgemeinden der beiden Pfarren werden über laufende Aktivitäten informiert. 

 

Liturgie 

 Am Sonntag, dem 11.11. gibt es ein gemeinsames Martinsfest in der Erlöserkirche um 

17.00 Uhr. Für die musikalische Gestaltung ist Schmuklang zuständig. Nächstes Mal wäre es 

wünschenswert, wenn es wirkliche eine gemeinsame Vorbereitung geben würde. Edith spricht 

darüber mit Kolo und Frau Sabine Dinhopl. 

 Roraten im Advent wie gehabt am Dienstag um 6.00 Uhr und am Samstag um 

7.00 Uhr mit anschließendem Frühstück. Zuständig für das Frühstück sind Martha, Edith und 

eventuell Heis Elisabeth (Edith fragt sie). Musikalische Begleitung übernehmen unter 

anderem am Samstag wieder Mario und Klaus. Hier fragt Julia noch nach. Zum Nachdenken 

auch für den Liturgiekreis. 

 Keine Rorate am 8. Dez. zu Maria Empfängis. 

 Gemeinsamer Adventgang mit St. Anton am 3. Adventsonntag um 17.00 Uhr in der 

Schmuckerau. Danach Tee und „Schmalzbrote“ bei uns. Genaueres wird im Liturgiekreis 

besprochen. Edith setzt sich mit Alexander Fleischer von St. Anton in Verbindung. Auf 

Anregung von St. Anton wird die freie Spende der Partnerschaft Infanta zugutekommen. 

 

Verkündigung 

 Infantasaal: siehe Peter's Brainstorming im Anhang. Die Inhalte werden zustimmend 

zur Kenntnis genommen. Es wird ein Team gebildet, welches die weitere Vorgehensweise 

bespricht. Im Team sind Peter, Heinz, Edith und Stefan als Finanzbeauftragter. Dem GA 

werden wesentliche Umsetzungsschritte zur Kenntnis gebracht und bei Bedarf die 

Zustimmung eingeholt. 

 Firmung: 1. Firmstunde war am 9.11., war sehr gut. Am Sonntag, dem 28.4. ist ein 

Abschluss der Firmung in der Sonntagsmesse geplant. Mit oder ohne Schmuklang wird noch 

abgeklärt. Firmung ist am Pfingstsonntag, 9. Juni, um 10.00 Uhr im Dom. 

 Erstkommunion: Es sind heuer 35 Erstkommunionkinder. Daher gibt es zwei 

Gruppen. Pass.Ass. Pero und Kurat Lukasz teilen sich die Vorbereitung. Susanne und 



Tischmütter helfen. Kinder sollen zu mindestens sechs Messen kommen (auch zu einer 

Samstagsrorate). Am 18.11. ist die Vorstellungsmesse. Schmuklang spielt. 

 

 Glaubensfest: Wir feiern viele Feste bei uns in der Familienkirche, um sie attraktiver 

zu gestalten. Nette Konzerte, Vorträge oder Ausstellungen gehören dazu, aber wir sind auch 

Gemeinschaft in Christi. Auch diese Gemeinschaft im Glauben bedarf hin und wieder einer 

Stärkung und Festigung. 

Überlegung hierzu: in den einzelnen Gruppen (Bibelrunde, JS, Senioren, Lektoren, GA) eine 

Glaubensfrage, z. B. warum gehen ich am Sonntag in die Kirche, was bedeutet es für mich 

Christ zu sein, erarbeiten. Diese wird dann der Gemeinde am Ende der Sonntagsmesse 

präsentiert. Zum Abschluss der Aktion findet ein kleines Glaubensfest statt (z. B. mit einer 

besonderen Messgestaltung und danach einen großen Pfarrcafé.) 

So kann jeder einzelne ein Glaubenszeugnis ablegen, ungezwungen und ohne großen 

Aufwand. Das hat wirklich Tiefe und Substanz und verbindet die Gemeinde im Glauben. 

Diese Ideen werden im nächsten Liturgiekreis weiter besprochen. 

 

Pastoralkonzept 

 Das Pastoralkonzept ist so gut wie fertig. In einem letzten Schritt erfolgt noch die 

redaktionelle Bearbeitung und erforderliches Lektorat durch Lukasz und Karl. Konzept soll 

noch vor Weihnachten fertig sein.  

 Layout wie die Schriftgröße oder das Einfügen von Bildern übernimmt Stefan wobei 

anzustreben wäre, dass durchgängig alle Bilder vom „Glockenturmmotiv“ stammen. 

 

Homepage, Googlekalender und Co. 

 Der Excel-Kalender für das Jahr 2019 ist konzipiert. Berichtigungen und Ergänzungen 

bitte an Karl übermitteln. Der aktuelle Kalender ist dem Protokoll beigefügt. 

 Die Termine des Googlekalenders und der Raumplaner hängen zusammen. Hier 

Vorsicht beim Eintragen. Alle Termine die auf dem Raumplaner in die „Familienkirche 

Schmuckerau – vertraulich“ eingetragen werden, sieht man ohne Titel auch auf dem 

Googlekalender, auf der HP und auf dem Terminkalender der gesamten Propsteipfarre. Bitte 

hier aufpassen!!! 

 Pfarrliche Veranstaltungen haben immer Priorität. Notfalls den Mut haben, andere 

Termine zu verschieben. Im Anlassfall wäre hier Karl zu informieren.  

 

Lektorenschulung 

 Ab der 1. Adventwoche gibt es neue Lektionare. Über die Diözese wird dazu eine 

Lektorenschulung angeboten. Mindestanzahl 20 Personen pro Pfarre. Hier bekommen wir 

noch rechtzeitig Bescheid über den genauen Termin. 

 „Abend (Nachmittag) der Liturgischen Dienste“: dazu werden Kommunionsspender, 

Kantoren und Lektoren eingeladen. Hat eher einen Spirituellen und gemeinschaftsfördernden 

Aspekt. Würde Propst Pichelbauer bei uns halten. Genaueres dazu wird im Liturgiekreis 

besprochen. 

 

 



Rückblick 

 16. Sept. Erntedankfest/Fahrradsegung: für nächstes Jahr ist eine   

  Fußgängersegnung angedacht. 

   6. Okt. Stadtwallfahrt nach Maria Kirchbüchel: im Zuge der NÖ  

  Landesausstellung soll sie nächstes Jahr noch besser beworben werden. 

   7. Okt. Infantasonntag: für nächstes Jahr den Termin rechtzeitig mit den 

  Verantwortlichen abklären. Anzustreben ist der erste Sonntag im Oktober. 

 12./13. Okt. Klausur: jetzt schon beginnen für nächstes Jahr eine geeignetes  

  Location für die nächste Klausur zu suchen (Edith). Termin 2019: 11./12. Okt 

    8. Nov. Vortrag Kilimanjaro: gut besucht 

 

Vorschau 

 16. Nov. Vorstellungsmesse EK-Kinder: Schmuklang spielt 

 18.-29. Nov. Schmuckerauer Advent: Infantasaal dazu 2 Wochen gesperrt. 

 30. Nov. Adventkonzert: 27. Nov. Generalprobe ab 19.30 Uhr in der Kirche 

   1. Dez.  Einwintern der Außenanlagen ab 9 Uhr. Heinz spricht Leute dazu an, 

  Karl sendet Mail aus. Um 18.00 Uhr Probe der Kinder für die Nikolomesse. 

   2. Dez.   1. Adventsonntag, Adventkranzweihe, Nikolo: 80 Stk. Fairtrade 

  Nikolos und Naschzeug bei Christoph bestellt, JS-Leiter helfen Edith beim 

  Befüllen der Sackerl, der Nikolo mit Engerl wird rechtzeitig verständigt. 

   8. Dez. Vernissage Frau Zagler, Herr Bachtrögel. Das erste Altarbild „Advent“ 

  von Birgit Zagler wird im Zuge der Vernissage wieder in der Kirche  

  aufgehängt. Musikalische Begleitung. Dauer der Ausstellung im Kirchenraum 

  bis zum Aschermittwoch. 

   9. Dez. 2. Adventsonntag 

 16. Dez.  3. Adventsonntag: Scola singt in der Messe, gemeinsamer Adventgang 

  mit St. Anton 17.00 Uhr in der Schmuckerau. 

 23. Dez. 4. Adventsonntag 

 24. Dez. Kinderaktion 13.00 – 15.00 Uhr 

Krippenspiel 15.30 Uhr. Danach richten Susanne und Edith den 

Infantasaal für Glühwein und Punsch her (kommen von Marion, Stephan und 

Erwin. Kekse für Hl. Abend von der Gemeinde). 

   Volksgesang 21.30 Uhr, Julia fragt Herrn Zagler wegen orgeln.  

   Christmette 22.00 Uhr, ein wenig Weihrauch, danach Geschenke  

   verteilen und gemeinsamer Ausklang. Wer räumt weg?!! 

 25. Dez. Weihnachtshochamt Christtag 9.30 Uhr 

 26. Dez. Stefanitag 11.00 Uhr gem. Messe im Dom 

 30. Dez. Patrozinium – Fest der Hl. Familie 9.30 Uhr, Schmuklang; Brötchen 

  von Dinhopl oder eventuell Kustor (hier erkundigt sich Julia bezüglich des 

  Preises und ob am Sonntag ausgeliefert wird). 

 31. Dez. Jahresabschlussgottesdienst 17.00 Uhr, danach Sekt und Knabberei, 

  Julia fragt Herrn Zagler wegen orgeln. 

   1. Jän. Neujahr 11.00 Uhr, gem. Messe im Dom 

 4./5. Jän.  Dreikönigsaktion 



    6. Jän. Sternsingermesse, Sternsingerfrühstück und JS-Pfarrcafé. Die Kollekte 

  geht an die Dreikönigsaktion. 

  27. Jän. Vorstellungsmesse der Firmlinge 

 16. Feb. Faschingsfest, Watz Karl rechtzeitig wegen Organisation fragen 

 17. Feb. Sonntagsmesse mit KiWo aber kein Pfarrcafé 

   6. März Aschermittwoch 

 

Allfälliges 

 Die Entspannten haben gerne zugesagt, bei uns ein Konzert zu spielen. Eventuell 

noch im Fasching. Edith klärt ab. 

 Alle GA-Mitglieder werden ersucht sich wegen Nachwuchs für liturgische Dienste 

umzuhören. Dringlich erscheint dabei der„Orgelnachwuchs“. 

 

 

Nächster Liturgiekreis am Freitag, dem 16.11. um 18.00 Uhr. 

Nächste GA-Sitzung am Dienstag, dem 19.2.2019 um 18.30 Uhr. 


